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Bemerkungen über ein Vorkommen der Ranken-Platterbse 
(Lathyrus aphaca L.) in Darmstadt

KLAUS-DIETER JUNG

Die Ranken-Platterbse (Lathyrus aphaca) gilt in der neuen Roten Liste der Farn- und 
Samenpflanzen Hessens (Hrsg.: HMILFN, 1997) als verschollen für Hessen; lediglich für 
die Region Nord-Ost werden unbeständige Vorkommen genannt. Vielleicht geht letztere 
Angabe zurück auf einen Fund von W. SCHNEDLER bei Fulda (Prisma 1, Fulda 1990). 
Selten war die Art in diesem Jahrhundert wohl immer; so schreibt H. HUPKE (Hess. Flor. 
Briefe 9, 108, S. 47) von einem eingeschleppten Vorkommen in einem Gerstenfeld bei 
Alsfeld im Jahr 1950. D. KORNECK fand die Art im benachbarten Rheinhessen 
mehrfach um Mainz (z.B. Hess. Flor. Briefe 33, 2, S. 26), bei BLAUFU? und REICHERT 
(Flora des Nahegebietes und Rheinhessens, 1992) wird ein Vorkommen bei Hohen- 
Sälzen (1991) angegeben.

Bei DOSCH und SCRIBA (Excursionsflora ... des Grossherzogtums Hessen, 3. Aufl., 
1888) lautet die Angabe ebenfalls: "Selten. In Getreideäckern im Ried, um Frankfurt 
(Fres.) ... ULOTH (Führer durch den Odenwald ..., 4. Aufl. 1882) gibt "Darmstadt" an, 
ACKERMANN sammelte einen Beleg auf einem "Acker am Südbahnhof (1936)".

Am 10. 7. 1997 konnte Lathyrus aphaca nun in einem zahlenmäßig recht schönen 
Bestand am Rande eines "naturbelassenen" Spielplatzes westlich des Brentanosees 
nördlich der Hammelstrift in Darmstadt-Kranichstein gefunden werden (MTB 6018/33). 
Die Ranken-Platterbse wächst hier im grasigen Bereich von Baumfüßen und tritt von hier 
aus in den Gebüschsaum über. Sie bildet zwei mehr oder weniger dichte Bestände, die 
darauf schließen lassen, daß die Art hier seit Jahren etabliert ist und wohl als 
eingebürgert angesehen werden kann. Eine akute Gefährdung kann nicht erkannt 
werden, jedoch sind solche kleinen Vorkommen von extrem seltenen Arten grundsätzlich 
durch nicht vorhersehbare Einflüsse in ihrer Existenz bedroht.
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